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112 DER SCHWEIZER GEOGRAPH

Teilen Neben dei Foitsetzung der Daistellung von China, dessen Geschichte,
Abgrenzung und Bodengestaltung Piof Georg AVcgenei klai und lebendig zeichnet,
setzt che Allgemeine Geographie in zwei giossen Abteilungen em Der eiste Teil
umfasst che gesamte phvsikahsche Gcogiaphie, dei zweite das Leben auf der Erde
Prof Di Koni ad Kretschmer (Berlin) gibt einen meisterhaft zusammengefasstcn
Abnss dei «Geschichte der Geographie als Wissenschaft » von der ältesten svstema-
tischen Geogiaplne dei Gnechcn bis zu den grossen Foischein des 19 Jahrhundeits
Piof Di Hermann Lautensach (Giessen) setzt anschaulich « Wesen und Methoden
der geographischen Wissenschaft » auseinandci und schildeit die Arbeit ihrei
wissenschaftlichen Bahnbrecher von Carl Ritter und Oskar Peschel bis zu Wagnei,
1 ischer und Supan Piof Alax Hannemann behandelt die «Erde als Ganzes»,
unsei en Planeten als AVeltkorpcr und den Eidkorpei im besondeien seinen Aufbau
und seine phvsikahschen Eigenschaften

Das «Leben auf der Eide» beginnt mit der « Pflanzenqeographie » von Piof
Dr Theodoi Heizog(Jena) Die Arbeit, die vielfach neue wissenschaftliche Erkenntnisse

bietet, weitet sich zu einer grossaitigen Lebeischau der A lclgestaltigkeit
der Erde und llnes Pflanzenkleides Die Geschichte der Pflanzenwelt, lhi Lebens
laum und llne Aeibreitung, dazu der Beginn dei Besclneibung der einzelnen
1 loicnieiche, füllen den Inhalt emigei Lieferungen aus An diesem Beitrag merkt
man deutlich, welch unschatzbaies Hilfsmittel die Bilder sind, die in der charakte-
nstischen Auswahl und der Soigfalt dei AATedcrgabe das «Handbuch» zum uner
setzhehen Hauptweik geograplnschei Bildung machen

Aon den länderkundlichen Arbeiten fuhit Professoi Scheu seine Daistellung
von AAest- und Noideuiopa foit, Frankreich, sein Aufbau, seine landschaftliche
Ghedciung und dann im besondeien die Pvienaen stehen im Ahttelpunkt seiner
Sclnldeiung Piofessoi Lichteneeker behandelt m der giossen Arbeit ubei Alittel
und Osteuiopa che Alpen, lhic FoimentvMcklung und einzelne Teile, che Seen,
das Klima, llne Flora und 1 auna Di Paul Rohrbach schildeit in seinem Beitrag
uber A ordei und Sudasien das Euphrat und Tigrisland, Babvlonien, den ältesten
Kulturboden der Alenschheit, heute eine der ti ostlosesten Landschaften dei Erde
Die Hoffnung, dass dieses alte Kulturland der Siedlung wieder erschlossen werden
kann, hat man jedoch noch nicht aufgegeben Hermann v AA lssmann setzt seine
fesselnde Schilderung Yrabitns foit Piofessoi Di Dietnch endlich beginnt seine
glossangelegte, ebenso kon/entileite wie bis in die Einzelheiten grundlich durch-
geaibeitete Daistellung dei \ crcinigten Staaten von Amerika Aon den Einzel
landschaften steht che Stadtlandschaft New-Aoik im Aoidcrgiund, 162b von dem
m holländischen Diensten stehenden Deutschen Peter Minuit als « Neu Amsterdam»
gegiundet, heute che grösste Stadt dei AA elt und Hauptstadt dei grössten AA

eltmacht neben England — Die ganze Reichhaltigkeit und A lelseitigkeit, aber
ebenso die giosse einheitliche Linie des < Flandbuchs der geogiaphischen AA lssen-
schaft > kommt m diesen Beitugen zum Ausdiuck, von denen jeder em Muster
bcispiel klaiei wissenschaftliche! Darstellung ist 1 N

Verein Schweizerischer Geographielehrer.
Mitgliederbestand.

Zum Lintntl in den A S G haben sieh angemeldet
Hen Bettschen, Emil, Sekundailehiei, Alunchenbuchsee

» Chapius, II, piof a 1 ecole eant Poiientiuv
» Leuenbeiger, AAaltei, Beziikslehrei, Gicnchen
» Nussbaumei, AAaltei, Beznkslehiei, Baisthal
» Schumacher, Bernhaid, Obeilehrei, Altdoif (Ln)

Buigdoif, den 12 August 1(H(> Der Kassier 11 Boss

Diapositivsammlung des V. S.G.
Aerwallung Heu Piof Dr E letsch, Zollikon (Zunch)
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